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Kommunale Themen



Aktuelles zu kommunalen Themen
Methodik und Instrumente
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Seit 10/2024 Roll-out des neuen Leitfadens und 

Rechenmodells (KRM):

Bereits zahlreiche Erfahrungen gesammelt

Sehr positives Feedback aus Kommunen

Weiterentwicklung der Angebote:

KRM-Schulungsangebot neu aufgestellt

Newsletter „Wirtschaftlichkeit im kommunalen 

Hochbau“ eingeführt

Integration „Online-Wiki“ in das KRM (Q1/26) 

Praktische Arbeitshilfen für Anwender (Q2/26)



Aktuelles zu kommunalen Themen 
Beratungstätigkeit 
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2025 wurden 48 kommunale Vorhaben1 mit einem 

Investitionsvolumen von > 750 Mio. Euro beraten 

→ höchster Wert seit Einführung des 

gemeinsamem Beratungsangebotes im Jahr 2015

55 % der 427 Kommunen in NRW sind 

mittlerweile Lizenznehmer des Rechenmodells2 

Beratungsschwerpunkte sind die Bildungs-

infrastruktur, Verwaltungsgebäude sowie 

der Bereich Feuerwehr / Rettungswesen und 

Bauhöfe
Quelle: Eigene Darstellungen, Stand November 20251 Stand 01.11.2025

2 WU-NKF-Rechenmodell (2015-2024) und Kommunales Rechenmodell / KRM (ab 10/24)

Beratungen nach 

Gebäudecluster 

Entwicklung der Anzahl 

Lizenznehmer 



Standardisierter Einsatz von Wirtschaftlichkeitsvergleichen in den kommunalen 

Verwaltungen

„Wissenstransfer ÖPP“ – weiterhin oft unklares Verständnis und inhaltliche Unsicherheit

Unterstützung bei Eignung / Prüfung und Vorbereitung von Gesamtvergaben (GU / TU, 

ÖPP)

Bedeutung ökologischer Nachhaltigkeit in den Hochbau- 

maßnahmen

„Erfolgsgeschichte“: Gelungene Weichenstellung für den 

Rathaus-Neubau in Euskirchen 

https://www.nrwbank.de/de/info-und-service/presseinformationen/erfolgsgeschichten/rathaus-neubau_euskirchen.html

Aktuelles zu kommunalen Themen
Fokusthemen aus der Beratung
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https://www.nrwbank.de/de/info-und-service/presseinformationen/erfolgsgeschichten/rathaus-neubau_euskirchen.html


Landesthemen
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Verfahren zur Durchführung von WB 
für die immobilienwirtschaftlichen Maßnahmen der Ressorts
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Quelle: Eigene Darstellung, Stand November 2025
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Unterstützungsleistung für die Ressorts: Handlungsleitfaden
 

Annex zum „Leitfaden: Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen für 

immobilienwirtschaftliche Maßnahmen des Landes Nordrhein-Westfalen 

(„WB-Leitfaden“) 

Hintergrund: Fragestellungen aus konkreten Projekten in der Praxis

Handlungsleitfaden mit ergänzenden Empfehlungen und unterstützenden 

Hinweisen zu Aspekten, 

die bei der Durchführung einer Wirtschaftlichkeitsbetrachtung vor einem 

Planungswettbewerb berücksichtigt werden können

welche die Wirtschaftlichkeit bei der Durchführung von Planungswettbewerben 

sicherstellen

Herausgeber: Ministerium der Finanzen NRW, erstellt mit Unterstützung 

von PwC, DKC, PSPC und der NRW.BANK
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Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen bei 

Planungswettbewerben
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- Festlegung im Koalitionsvertrag (Zukunftsvertrag) NRW: „In der Wirtschaftlichkeitsberechnung bei 

immobilienwirtschaftlichen Maßnahmen wird ein CO²-Schattenpreis von mindestens 180 Euro pro 

Tonne CO²-Äquivalente berücksichtigt.“

- CO2-Schattenpreis als theoretischer Wert, um Folgeschäden der Umweltverschmutzung durch 

Kohlenstoffdioxidemissionen darzustellen. Festlegung eines „fiktiven“ Preises für jede Tonne 

Kohlenstoffdioxid, die über den Lebenszyklus einer bestimmten Maßnahme ausgestoßen wird.

- Status Quo: Methodik für Wirtschaftlichkeitsvergleiche auf kommunaler und Landesebene in NRW 

etabliert; bislang ohne Berücksichtigung eines „fiktiven“ Preises für CO2-Folgeschäden.

- Berechnung im Wirtschaftlichkeitsvergleich grundsätzlich möglich

- Erfordernis von Daten in früher Konzeptions-/Planungsphase
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Sonderthema: CO2-Schattenpreise
im Rahmen von Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen
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Kontakt
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Ministerium der Finanzen 

des Landes Nordrhein-Westfalen

Referat IV B 3

Jägerhofstraße 6

40479 Düsseldorf 

Regine Unbehauen

Tel.: +49 (0)211 4972 2544 

regine.unbehauen@fm.nrw.de

Weitere Informationen:

www.kompetenzzentrum-infrastruktur.nrw.de
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